
Mannschaftsführerin Luisa Nörthemann (rechts) freut sich mit ihren Teamkameradinnen über die Auszeichnung als Kreisliga-Meister. FOTO: PFÖRTNER

TSV Nesselröden hat in
Gieboldehausen das Double im Visier

Frauenfußball: Nach der Kreisliga-Meisterschaft steht das Kock-Team auch im Pokal-Finale

eindruckende Torverhältnis von
84:11 (+73) istmeisterlich, imSchnitt
erzielte die Mannschaft 5,3 Tore pro
Partie bei nur 0,7 Gegentreffern.
Diese Torgefährlichkeit bekam der
Tabellensechste Gimte zum Ab-
schluss noch einmal zu spüren. Die
Treffer erzielten: 1:0 Lorena Klinge-
biel (4.), 2:0 Jelena Kock (8.), 3:0 L.
Klingebiel (22.), 4:0 Yasmin Keser
(28.), 5:0L.Klingebiel (38.), 6:0Julia-
na Frölich (54.), 7:0 Luisa Nörthe-
mann (58.), 8:0 Kock (68.), 9:0 Nört-
hemann (73.), 10:0 L. Klingebiel
(90.).

Zu Saisonbeginn war es nicht un-
bedingt das Ziel der Nesselröderin-
nen,nachdemletztenSpieltag inder
Tabelle ganz oben zu stehen. Trainer
Heiner Kock hatte mit dem FC He-
benshausen und dem FC Linden-
berg-Adelebsen zwei Teams als Ti-
telfavoriten auf der Rechnung.
Gegen beide Teams gab es in der
Hinrunde klare Siege, der FCLA
wurde am fünften Spieltag Anfang
September mit 3:1 bezwungen, zwei
Wochenspätergabes inHebenshau-

SGWulften/Lindau/Förste gab, dem
Mitte Mai noch ein Unentschieden
(3:3) im Heimspiel gegen Hebens-
hausen folgte.

„Mit unserem kleinen Kader von
nur14Spielerinnensindwirgutüber
die Saison gekommen, Engpässe
gab es lediglich an zwei Wochenen-
den“, berichtet Kock. Er und sein
Teamkonnten sichaberauf einigeB-
Juniorinnen verlassen, die –wenn es
ihr eigener Spielplan zuließ – die
Frauenmannschaft tatkräftig unter-
stützt haben. Zum Stammkader ge-
hören Spielerinnen im Alter von 18
bis 29 Jahren, die aus Nesselröden
und den umliegenden Orten stam-
men.„Ausschlaggebend fürunseren
Erfolg war der tolle Zusammenhalt.
Es ist auch nicht selbstverständlich,
dass die Spielerinnen private Termi-
ne füreinFußballspiel zurückstellen.
Das ist aber mehr als einmal der Fall
gewesen“, freut sich Kock über so
viel Engagement und Motivation.
Den Bezirksliga-Aufstieg wird die
Mannschaftwahrnehmen,dieperso-
nelle Situation entspannt sich ein

wenig, denn neben einigen B-Junio-
rinnen, die ausAltersgründen in den
Frauenkaderwechseln,habenschon
„zwei, drei Spielerinnen von außer-
halb“ Interesse signalisiert.

Zum Abschluss der Saison
2017/18 steht für die Nesselröderin-
nen noch das Kreispokal-Endspiel
am kommenden Sonnabend in Gie-
boldehausen an. Das Aufeinander-
treffenmit demVfLOlympiaDuder-
stadt nehmen der Trainer und seine
Spielerinnen ernst. „Wir würden
gern das Double holen, sind vom
Papier sicherlich auch der Favorit.
Aber Duderstadt hat im Halbfinale
die SG Wulften/Lindau/Förste 2:0
geschlagen. Wir sind also gewarnt,
gehen das Spiel motiviert und kon-
zentriert an“, sagt der 52-jährige
Kock, der dieMannschaft im dritten
Jahr betreut und in Nils Hellmold
einenCo-Trainer hat, auf den er sich
jederzeit verlassen kann.

Nesselröden.Miteinemsouveränen
10:0 (5:0)-Erfolghaben sichdieFuß-
ballerinnen des TSV Nesselröden
aus der Kreisliga verabschiedet. Bei
lediglich einem Unentschieden und
einer Niederlage in den 16 Saison-
partien wurden die Eichsfelderin-
nen mit fünf Punkten Vorsprung
souveränerMeister vorderSGWulf-
ten/Lindau/Förste. Am Wochenen-
de haben sie noch die Chance auf
das Double, am Sonnabend stehen
sieum18UhraufdemGieboldehäu-
ser Sportplatz im Kreispokal-End-
spiel dem Liga-Konkurrenten VfL
Olympia Duderstadt gegenüber.

Im letzten Kreisliga-Punktspiel
wurde der Tuspo Weser Gimte mit
einer zweistelligen 0:10-Niederlage
auf die Heimreise in den Südkreis
geschickt. Lorena Klingebiel unter-
mauerte mit ihren vier Treffern zum
Abschluss ihre Spitzenposition in
der Torjägerinnen-Liste. Ihre Team-
kameradin Lisa Nörthemann folgt
mit 15 Toren auf Platz drei. Das be-

Von Kathrin Lienig

stand. Die männliche 4x50 m Frei-
stil-Staffel mit Mörer, Moritz Sus-
mann (2006), Anton Streich (2007)
und Jonas Ahlborn (2006) gewann
ebensowiedie 4 x50Freistil-Staffel
weiblich mit Nora Sowinski (2006),
Katharina Grosse (2008), Olivia
Opazo Davila (2008) undMarie So-
phie Beckmann (2007). Auch die
männliche 4x50 m Brust-Staffel am
Ende des Wettkampfs schwamm in
der Besetzung Mörer, Susmann,
Streich und Roman Usenko (2007)
auf Platz eins.

Die jüngste TWG Schwimmerin
Emma Susmann (2010) nahm bei
ihrem erstenWettkampf überhaupt
einen ganzen Medaillensatz mit
nach Hause: Gold über 50 m Rü-
cken, Silber über 50 m Freistil und
Bronze über 50 m Brust. Weitere
Siege gab es für Jasper Streich
(2009) über 50mSchmetterlingund
50 m Freistil, Olivia Davila Opazo
(2008) über 50mRücken und Franz
Zapfe (2007) über 50 m Schmetter-
ling.

TWG-Starter räumen
in Hardegsen ab

Schwimmen: Göttinger Mädchen gewinnen
Teamwertung, Jungen landen auf Platz zwei

Hardegsen. Bereits zum 38.Mal hat
der HSV Hardegsen die umliegen-
den Vereine zum Schwimmfest ins
schön gelegene Freibad eingela-
den. Traditionell werden hier alle
50-Meter-Strecken sowie verschie-
dene Staffeln geschwommen. Der
TWG1861 tratmit insgesamt22Ak-
tiven der Jahrgänge Jahrgang 2006
bis 2010 an und kammit 48Medail-
len aus dem Nachbarkreis zurück.
Die Mädchen sicherten sich den
Sieg in der Gesamtwertung, die
Jungen kamen auf Platz zwei.

Obwohl die Bedingungen im
Freibadoft schlechter sindals inder
Halle, gabes einenwahrenBestzei-
ten- und Medaillenregen: 77 Pro-
zent aller Starts bedeuteten eine
neue Bestzeit, es gab zwölf erste
Plätze,20MalPlatzzweiund16Mal
Platz drei. Erfolgreichster Schwim-
mer war Norwin Onnen Mörer
(2006), der nach allen vier Starts
ganz oben auf dem Treppchen

Von Kathrin LienigHainberg (U9) in die Siegerlisten
ein. Bei den Wettbewerben, zu
denen lokal eingeladenwurde, hol-
ten sich die JSG Höhbernsee (D3-
Turnier), die SVG III (E3-Turnier),
die SVG IV (E4-Turnier), der SCW I
(F2-Turnier), der RSV05 IV (F4-Tur-
nier) und der RSV05 I (G-Jugend)
die Siegerpokale, und dreimal ge-
wannRSV05bei denF-, E, undD/C-
Mädchen.Die kompletten Siegerlis-
ten können auf www.rsv05.de ein-
gesehenwerden.

„Dank geht an die GöSF, die den
Sportpark hergerichtet hat undMit-
arbeiter helfend vor Ort waren und
dem Globus Baumarkt, der mit
sechs Pergolas für Regen- und Son-
nenschutz auch zukünftig beteilgt
ist. Inbesondere danken wir der
Sparkasse Göttingen, dass sie zum
16. Mal als Hauptsponsor und Na-
mensgeber des JuTu 4you aufgetre-
ten ist“, so Sportpädagoge Ralf Ta-
rant, der zusammenmit Dieter Hinz
unddenRSV-TrainerndasEvent or-
ganisiert hat.

600 Kids beim JuTu 4you
Turnier des RSV 05

BSC Acosta Braunschweig gewinnt bei den D-Junioren /
U9 des SC Hainberg vorn dabei

Göttingen. Der RSV Göttingen 05
hat erneut das traditionsreiche und
von der G- bis zur D-Jugend umfas-
send Mannschaften angelegte Ju-
gendturnier YuTu 4you ausgerich-
tet. Auf fast allen Plätzen des Sport-
parkes herrschte tagsüber bei etwa
600 Kindern Tatkraft, Spielfreude
und Action.

Breitensport im Jugendfußball
reicht vonAnfängerteamsbis hin zu
Mannschaften auf Auswahlniveau -
für alle gab es das passendeTurnier.
Die RSV05-Trainer hatten in 13
Wettbewerben dezentral niveau-
gleicheGegner für ihreMannschaf-
ten eingeladen, sodass die meisten
Begegnungenknappundspannend
verliefen.

Gespielt wurde auf allen Feldern
mit Fair-Trade-Bällen. Eine Aktion,
die gut ankam. Ferner nahm jede
teilnehmende Mannschaft einen
Fair Trade Ball als Preis „zum Tes-
ten“mitnachHause.DieTurniersie-

Von Jan-Philipp Brömsen

ger erhielten überdies einen Desig-
ner-Siegerpokal.

Bei den überregionalen Wettbe-
werben trugen sich Acosta Braun-
schweig (D-Jugend),EintrachtNort-
heim (U11), OSC Vellmar (U10), SC

Sieger bei den D-Junioren: BSC
Braunschweig (weiß) gegen RSV 05
(orange) FOTO: R

seneinen4:1-Erfolg.Mit acht Siegen
beendeten die Nesselröderinnen als
Tabellenführer die Hinrunde. Den

Platz an der Spitze hat der TSV nach
dem vierten Spieltag nicht mehr ab-
gegeben, auchwennesam13. Spiel-
tag imApril eineknappe0:1-Nieder-
lagegegendenspäterenVizemeister

Es ist nicht
selbstverständlich,

dass die Spielerinnen
private Termine für

ein Fußballspiel
zurückstellen.

Heiner Kock,
Trainer TSV Nesselröden

FUSSBALL

❚Frauen Landesliga
1..E. Braunschweig 22 129:18 66
2..SV Wendessen 22 121:39 54
3..STV Holzland 22 84:26 53
4..Eintr. Northeim 22 53:34 41
5..SV Gifhorn 22 52:49 30
6..FC Eisdorf 22 56:55 29
7..SG Diemarden 22 46:61 28
8..VfB Peine 22 36:66 22
9..Sparta II 22 35:57 20
10..VfL Wahrenholz 22 29:58 20

11..SV Germania
Breitenberg 22 26:74 18

12..FSG Fortuna Salzgitter 22 18:148 0

❚Frauen Bezirksliga Staffel 2
1..SVG II 18 55:18 48
2..SV 07 Moringen 18 55:24 40
3..SG Gle/Groß Schneen II 18 50:33 35
4..RSV 05 19 58:36 32
5..VFV Oberode 19 52:42 32
6..ESV RW II 19 46:32 26
7..MTV Markoldendorf 18 28:39 24
8..SG Puma/Weende 19 30:45 17
9..FC Eintracht Nom II 19 20:53 12
10..SV Bernshausen 18 19:61 11
11..SV Rammelsberg 9 8:38 7

❚Kreisliga Frauen
TSV Nesselröden – TUSPO Weser‐Gimte 10:0
FC Lindenberg‐A. – VFL Olympia 08
Duderstadt 0:1
SG Wulften/Lindau/Förste – MF Gö. II 2:0
Hebenshausen – Bovender SV 9:0

1..TSV Nesselröden 16 84:11 43
2..SG Wulf/Lindau/Förste 16 40:16 38
3..FC Lindenberg‐A. 16 56:22 29
4..FC Hebenshausen 16 47:27 25
5..SG Grone/S. 16 27:31 20
6..Tuspo Weser‐Gimte 16 16:40 15
7..VFL Olympia 08 Dud. 16 22:57 14
8..Bovender SV 16 21:65 14
9..MF Göttingen II 16 13:57 10

KORREKTUR

Foto zeigte
Mira Marie Hippe
Rosdorf. Das Foto zu dem Bericht
über das Rosdorfer Flachzeitfah-
ren zeigte nicht Maren Bruse, son-
dern Mira Marie Hippe. Hippe be-
legte bei den Damen den ersten
Platz über die 14-Kilometer-Stre-
cke. Carla Dornbusch landete auf
Platz zwei, Maren Bruse auf Platz
drei. Wir bitten, den Fehler zu ent-
schuldigen.

IN KÜRZE

Leser besuchen
Tourenwagen-Masters
Göttingen. Für die Deutschen Tou-
renwagen-Masters (DTM) auf dem
Norisring in Nürnberg vom 22. bis
24. Juni hat das Tageblatt Tickets
verlost. Die Gewinner sind: Jörg
Pieper, Bovenden; Klaus Dieter
Steinbach, Niemetal; Andreas
Bruhns, Göttingen.

❚1. Kreisklasse Frauen
SV Puma – Sparta III 7:2
FFC Renshausen II – FC Westharz 0:3

1..Sparta Göttingen III 16 60:23 38
2..FC Westharz 16 68:15 37
3..DSC Dransfeld 16 40:37 25
4..SV RW Ballenhausen 16 29:28 25
5..VfB Uslar 16 23:28 23
6..Germ. Breitenberg II 16 46:56 23
7..SV Puma Göttingen 16 28:44 14
8..TSV Bremke/Ischenrode 16 22:47 10
9..FFC Renshausen II 16 20:58 8

Weender
Gruppe

„Skill“ im
Finale dabei

Göttingen. Beim Landesfinale
„Rendezvous der Besten“ wer-
den die besten Showtanzgrup-
pen Niedersachsens ermittelt.
Nach zehn Jahren geht die Ent-
scheidung am Sonnabend, 17.
Juni, um 15 Uhr wieder in der
Stadthalle Braunschweig über
die Bühne. Und das im wahrsten
Sinne desWortes. Denn hier prä-
sentieren die Finalisten ihre fan-
tasievollen Darbietungen nicht
auf einer ebenerdigen Fläche,
wiees inSporthallenoderVeran-
staltungsarenen der Fall ist, son-
dern auf einer echten Bühne.

Qualifiziert hat sich auch die
Gruppe „Skill“ vom Tuspo
Weende, die in der Startreihen-
folge die Position zehn zugelost
bekommen hat und damit als
ersteGruppenachderPauseauf
die Bühne muss. Die Tänzerin-
nen von „Skill“ hatten mit ihrer
neuen Choreografie „Mother
Earth“ beim Vorentscheid das
Prädikat „ausgezeichnet“ er-
halten und wollen dieses am
Wochenende in Braunschweig
bestätigen. kal

Bilder:
gt-sportbuzzer.de
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